Erlass einer Rechtsverordnung über den Ladenschluss (über verkaufsoffenen Sonntag)

Auf Grund von § 14 Abs. 1 des Gesetzes über den Ladenschluss (LadschlG) vom 28. November 1956

(BGBl. I S. 875), zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 30. Juli 1996 (BGBl. I S. 1186) und

§ 6 Abs. 1 Nr. 3 der Verordnung über Zuständigkeiten auf dem Gebiet des Arbeitsschutzes, der Sicherheitstechnik, des Chemikalien- und Medizinproduktrechts (ASiMPV) vom 02. Dezember 1998 

-BayRS 805 - 2 A erlässt der Markt Marktleugast folgende

Rechtsverordnung

vom 26. Juli1999

§ 1

Im Markt Marktleugast dürfen künftig Verkaufsstellen aus Anlass des Frühjahrsmarktes sowie des 

Kirchweihmarktes abweichend von der Vorschrift des § 3 Abs. 1 Nr. 1 des Gesetzes über den Ladenschluss am 2. Sonntag im Mai sowie am 23. September und für den Fall, dass der 23.September.

Kein Sonntag ist, am darauffolgenden Sonntag- eines jeden Jahres geöffnet werden.

§ 2

Die Verkaufsstellen dürfen an den in § 1 aufgeführten Tagen von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr offen halten.

§ 3

Wird von den §§ 1 und 2 dieser Verordnung Gebrauch gemacht, so müssen die offenen Verkaufsstellen

am vorausgehenden Sonnabend ab 14.00 Uhr geschlossen werden.

§ 4

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung im Amtsblatt des Landkreises Kulmbach

in Kraft.

Gleichzeitig treten die Rechtsverordnungen über den Ladenschluss für den verkaufsoffenen Kirchweihsonntag, vom 28. März 1994, sowie für den zweiten Sonntag im Mai, vom 24. März 1997, (Amtsblatt des Landkreises Kulmbach Nr. 17  vom 27. April 1994 sowie Nr. 15 vom 16. April 1997) außer Kraft.

Marktleugast, den 26. Juli 1999

Markt Marktleugast

Huhs

Erster Bürgermeister

In der Fassung der 3. Änderungssatzung in Kraft seit 26. Juli 1999

